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Statements zur Winter-Universiade

Franziska Fischer, Studentinnen-Nationalmannschaft Curling
HS München, Studiengang BWL

Wie bereitet ihr euch auf die Winter-Universiade vor?

Da wir ein zusammengewürfeltes Team sind, trainieren wir zum einen getrennt in unseren jeweiligen Teams. Zum anderen dienen aber auch noch zwei Trainingslager zwischen Weihnachten und Sylvester sowie im Januar nächstes Jahr dazu, uns gemeinsam auf die Universiade vorzubereiten. 

Was ist euer Ziel für die Universiade?
Wir möchten Deutschland würdig vertreten und natürlich auch für uns so gut wie möglich spielen. Dabei ist es wichtig, dass die Zusammenarbeit im Team klappt. Außerdem sind wir sehr gespannt darauf, andere Mannschaften auf internationaler Ebene kennenzulernen.


Selina Jörg, Snowboard
FH Ansbach, Studiengang International Management

Was motiviert dich als Olympia-Teilnehmerin, bei der Universiade zu starten?
Ich habe von einigen anderen Sportlerinnen und Sportlern gehört, die bereits 2009 bei der Universiade in China teilgenommen haben, dass dies ein super Event ist und es sich wirklich lohnt, daran teilzunehmen. Außerdem finde ich es toll, Studierende aus anderen Ländern kennenzulernen und an einem Wettkampf außerhalb des Weltcup-Zirkus teilzunehmen, bei dem ich meine Fachhochschule repräsentieren kann. 

Was sind deine Ziele für die Universiade und die kommende Saison?
Mein Ziel für die Universiade ist auf jeden Fall ein Platz unter den besten Drei, aber wie immer werde ich alles geben, um vielleicht sogar den Titel holen zu können. 
Im Weltcup möchte ich mich diese Saison konstant unter den besten Acht platzieren und natürlich hoffe ich auf den ein oder anderen "Stockerl"-Platz.

Wie bereitest du dich auf die Universiade vor?
Mit der Nationalmannschaft bin ich bereits seit Anfang September im Schneetraining, da ja der erste Weltcup schon Mitte Oktober stattfand. Im Sommer habe ich durch Kraft-, Ausdauer- und Koordinationstraining die Grundlage für eine hoffentlich erfolgreiche Saison geschaffen. Da unsere Weltmeisterschaften umgehend vor der Universiade stattfinden, denke ich, dass ich in der Türkei topfit an den Start gehen kann.


Alexander Deubl, Snowboard
ADBK München, Studiengang Bildhauerei

Wie hast du die letzte Universiade erlebt?
Die letzte Universiade 2009 in Harbin habe ich als absolut besonderes Sportevent erlebt. Das lag zum einen an dem unvergesslichen Ort mitten im Nowhere of China. Zum anderen hatte ich viel Spaß und konnte mit anderen Sportlerinnen und Sportlern Erfahrungen austauschen. Und nicht zuletzt machte natürlich auch meine gewonnene Silbermedaille die Universiade zu einem unvergesslichen Ereignis. 

Was ist das Besondere an der Universiade im Vergleich zu anderen Wettkämpfen?
Das besondere an der Universiade ist für mich, dass man Kontakt mit anderen Sportlern aus unterschiedlichen Sportarten knüpfen und Erfahrungen austauschen kann. Außerdem lerne ich nach dem letztjährigen Event in China auch mit dem kommenden in der Türkei zwei Länder als Gastgeber kennen, die ich vorher nie bereiste, um meinen Sport auszuüben.

Was ist dein Ziel für die Universiade, wenn du dich qualifizierst?
Mein Ziel für die kommende Universiade ist eine Platzierung unter den ersten Fünf. Der Rest ist vor allem im PGS immer schwierig vorherzusagen...

Wie bereitest du dich vor?
Ich gehe zwei bis drei Mal pro Woche ins Boxtraining, welches gut für Koordination, Ausdauer, Reaktionsschnelligkeit und Kraft ist. Des Weiteren habe ich im Herbst einige Male auf dem Gletscher trainiert. Das Haupttraining findet jetzt statt, da nun in den heimischen Skigebieten genug Schnee liegt.


Andreas Tischendorf, Skicross
FH Ansbach, Studiengang International Management

Wie hast du die letzte Universiade erlebt?
[bookmark: _GoBack]Die letzte Universiade 2009 in Harbin war eine tolle, gelungene Veranstaltung und eine Spitzen-Erfahrung für mich. Besonders beeindruckt hat mich dabei die mit großem Aufwand betriebene Eröffnungsfeier. Dabei haben sich die Organisatoren in China sehr viel Mühe gegeben. 

Was ist das Besondere an der Universiade im Vergleich zu anderen Wettkämpfen?
Das Besondere ist für mich, dass bei der Universiade Sportlerinnen und Sportler unterschiedlicher Disziplinen und Nationen an einem Ort aufeinandertreffen. Das macht die Universiade im Vergleich zu meinen anderen Wettkämpfen zu einem einzigartigen Event.

Was ist dein Ziel für die Universiade, wenn du dich qualifizierst?
Da ich letztes Jahr bereits Silber gewinnen konnte, strebe ich natürlich auch dieses Jahr wieder eine Medaille an.

Wie bereitest du dich vor?
Auf die Universiade bereite ich mich vor allem durch den Europa-Cup und weitere Qualifikations-Wettkämpfe vor.



Melanie Faißt, Skispringen
Katholische Hochschule Freiburg, Studiengang Heilpädagogik

Du bist die erste deutsche Universiade-Starterin im Skisprung. Wie bist du zu dieser Sportart gekommen?
Der Wintersport liegt bei uns in der Familie. Neben meinem Bruder als Athlet der Nordischen Kombination hat mich besonders mein Vater als aktiver Skispringer zu dieser Sportart gebracht.

Was ist dein Ziel für die Universiade, wenn du dich qualifizierst?
Eine Medaille wäre schon schön, die habe ich mir als Ziel gesetzt. 

Wie kommt es, dass der Frauen-Skisprung immer noch nicht gleichwertig wie der Skisprung der Männer behandelt wird?
Ich sehe den Skisprung der Frauen als sehr junge Sportart. Im Vergleich zu den Männern ist das Niveau auch noch nicht so hoch. Aber wir sind in dieser Sportart ganz klar im Vormarsch!
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